Hl. Bartolomäus
, Apostel I





      (24. August)

Lesung: Offb 21, 9b-14

Evangelium: Joh 1, 45-51

zu Beginn:

Wir feiern heute ein Apostelfest -

den heiligen Bartolomäus.

Auch wir gehören als Kirche zu Jesus Christus,

zu seiner Jüngerschaft.

Männer und Frauen - alle Getauften - 

sind apostolisch gesendet 

und immer wieder auch eingeladen 

zur Tischgemeinschaft des Abendmahles.

Kyrie: 
I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist das Wort, das der Vater zu uns spricht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel - Jünger und Jüngerinnen - 


berufen und ausgesandt, den Leuten zu sagen:


Das Reich Gottes ist (- schon -) mitten unter euch.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten,
 


(- in Wort und Tat -) deine Liebe zu bezeugen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns die Kunde vom Vater gebracht.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast Apostel - Jünger und Jüngerinnen - 


ausgesandt, das Reich Gottes zu verkünden.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du sendest auch uns als deine Boten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, du bist vom Vater gesandt, zu heilen, 

was verwundet ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du bist gekommen, die Sünder zu berufen.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist zum Vater heimgekehrt, um für uns einzutreten.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

„Gott, unser Herr,

der Apostel Bartolomäus

hat mit aufrichtigem Herzen

deinem Sohn die Treue gehalten.

Stärke auf seine Fürsprache auch unseren Glauben

und mache deine Kirche

zum wirksamen Zeichen des Heiles für alle Völker.

Darum bitten wir durch Jesus Christus.“

Lesung 





vgl. Offb 21, 9b-14
Lesung aus der Offenbarung des Johannes.

„Der Engel sagte zu mir:
Komm, ich will dir die Braut zeigen, 
die Frau des Lammes.
Da entrückte er mich in der Verzückung 
auf einen großen, hohen Berg 
und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem, 
wie sie von Gott her aus dem Himmel herabkam,

erfüllt von seiner Herrlichkeit. 
Sie glänzte wie ein kostbarer Edelstein, 
wie ein kristallklarer Jaspis.
Die Stadt hat eine große und hohe Mauer 
mit zwölf Toren und zwölf Engeln darauf.
Auf die Tore sind Namen geschrieben: 
die Namen der zwölf Stämme der Söhne Israels.
Im Osten hat die Stadt drei Tore und im Norden drei Tore 
und im Süden drei Tore und im Westen drei Tore.
Die Mauer der Stadt hat zwölf Grundsteine; 
auf ihnen stehen die zwölf Namen der zwölf Apostel.“

 

Wort des lebendigen Gottes.
EVANGELIUM 





vgl. Joh 1, 47-51
(Kurzfassung)
+ Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes.

„In jener Zeit sah Jesus Natánaël auf sich zukommen 
und sagte über ihn: 

Da kommt ein echter Israelit, 
ein Mann ohne Falschheit.

Natanaël fragte ihn: Woher kennst du mich? 
Jesus antwortete ihm: Schon bevor dich Philippus rief, 
habe ich dich unter dem Feigenbaum gesehen.

Natanaël antwortete ihm: 
Rabbi, du bist der Sohn Gottes, 
du bist der König von Israel!
Jesus antwortete ihm: 
Du glaubst, weil ich dir sagte, 
daß ich dich unter dem Feigenbaum sah? 
Du wirst noch Größeres sehen.
Amen, amen, ich sage euch: 
Ihr werdet den Himmel geöffnet und die Engel Gottes 
auf- und niedersteigen sehen über dem Menschensohn.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

„Bartholomäus wird in den Apostellisten 

der drei ersten Evangelien genannt. 

Sein voller Name ist wahrscheinlich Natanael Bar-Tolmai, 

vorausgesetzt, daß er mit dem Natanael gleichzusetzen ist,“
 

dessen Berufungsgeschichte wir soeben gehört haben.

„Diese Gleichsetzung ist nicht völlig sicher, 

aber sehr wahrscheinlich.

Daß Natanael ein Schriftgelehrter oder Schriftgelehrtenschüler war, 

läßt sich nur vermuten. 

Bartholomäus soll später in Indien, Mesopotamien und vor allem 

in Armenien gepredigt haben, wo er auch das Martyrium erlitt.“

(- Es wurde ihm angeblich die Haut abgezogen; 

daher wird er so dargestellt: mit einem Fetzen seiner Haut. -)

Das schöne Evangelium von seiner Berufung zeigt, 

worauf es ankommt: 

Wir sollen andere zu Jesus führen, so wie Philippus das getan hat.

Philippus war von Jesus begeistert, 

und er hat seinen Freund mitgenommen: 

„Komm und sieh!“

Natanael wollte nicht recht, er ließ sich aber überreden.

Er sprang über den Schatten seines Vorurteils, und siehe da: 

Er war von Jesus begeistert, überwältigt, fasziniert. - Wodurch? -

Weil Jesus den auf sich Zukommenden 

mit Liebe angesprochen hat.

Vertrauen wir dieser Tatsache, 

daß auch wir von Jesus liebevoll angenommen werden, 

wenn wir zu ihm kommen.

Er kennt uns, schaut tief in das Herz, 

und sieht dort - das Gute!

Und allen, die zu ihm kommen, verheißt Jesus, 

was er dem Natanael zugesprochen hat:

„Ihr werdet den Himmel geöffnet und die Engel Gottes 

auf- und niedersteigen sehen über dem Menschensohn.“

Danke, Philippus, daß du so überzeugt deinen Freund Natanael angesprochen und mitgenommen hast.

Danke, Natanael, daß du dem Wort deines Freundes gefolgt bist.

Danke, Jesus, daß auch wir zu dir kommen dürfen!

Amen.

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 
Wir beten für unsere Gemeinde, 

daß sich auch hier Menschen finden, 
die andere zu dir führen.

2. Für die Fernstehenden und Nicht-Glaubenden, 
daß Vorurteile abgebaut, und auch sie durch eine Begegnung 
innerlich umgestaltet werden.

3. Wir beten für die Kirche, 
daß sie in der Tradition der Apostel 

das Wort Gottes weltweit verkündet.

4. Bestärke die Politiker und Regierungen in dem Bemühen, 

durch die Sicherung des Friedens den Menschen
Glück zu bringen.

5. Sende deine heiligen Engel den Sterbenden zu Hilfe 

und laß sie im Tod dein Angesicht schauen.
Gabengebet:

„Herr, unser Gott,

eingedenk des Apostels Bartolomäus 

feiern wir das Opfer des Lobes.

Höre auf seine Fürsprache

und stehe uns bei (- in jeder Not -).

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 428 („Präfation von den Aposteln II“)

und
Hochgebet I (MB 462-477)

Präfation von den Aposteln II

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater im Himmel, zu danken 

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Durch ihn hast du die Kirche 


auf das Fundament der Apostel gegründet,

(13)  damit sie bis ans Ende der Tage fortbestehe


als Zeichen deiner Heiligkeit

und allen Menschen die Botschaft des Heils verkünde.

Darum rühmen dich Himmel und Erde,


Engel und Menschen,

und singen wie aus einem Mund

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...

ev. nach der Kommunion:

„Herr,

schwachen, anfechtbaren Menschen

hast du die Kirche anvertraut.

Aber du selbst bist ihr Garant,

weil du in ihr lebst,

dein Geist in ihr wirkt.

Du hast dich auch mir anvertraut,

willst in mir leben und wirken.

Du weißt, wie sehr ich dich brauche.

Ich gehöre zu dir.

Auch ich bin ein Teil deiner Kirche.

Durch sie gibst du mir Halt.

Du selber machst dich zum Geschenk

durch sie 

im Sakrament.“

Schlußgebet:

„Herr, unser Gott,

am Fest deines Apostels Bartolomäus

haben wir das Unterpfand

des ewigen Heiles empfangen.

Schenke uns durch dieses Sakrament deine Hilfe

für das gegenwärtige und das zukünftige Leben.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen: 

MB 558 („Von den Aposteln“)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 558 („Von den Aposteln“)
(123)  Der allmächtige Gott 


segne euch durch unseren Herrn Jesus Christus,

der seine Kirche 

auf das Fundament der Apostel gegründet hat. 

(Amen.)
Der heilige Apostel Bartolomäus 

hat mit Freimut das Evangelium Christi verkündet;

Gott stärke euch durch seine Botschaft 


zum Zeugnis für die Wahrheit. 
(Amen.)

Das Beispiel der Apostel festige euch im Glauben,

ihre Fürsprache geleite euch zur ewigen Heimat. 
(Amen.)
Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.
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